
keiten, neben umfassenden Kenntnissen des ökonomischen Systems des 
Sozialismus auch eines soliden technischen und technologischen Wissens 
auf dem jeweiligen Fachgebiet.

Immer mehr tritt die erzieherische Funktion der Leiter in den Vorder­
grund. Von ihren Fähigkeiten, den Mitarbeitern die gesellschaftlichen 
Zusammenhänge zu erläutern und ihre Bildung zu fördern, von ihrem 
persönlichen Vorbild und ihren politisch-moralischen Qualitäten wird 
maßgeblich die bewußte Mitwirkung der Kollektive bei der schöpfe­
rischen Lösung der Aufgaben bestimmt.

Liebe Genossinnen und Genossen!
Liebe Kolleginnen und Kollegen!
In den vergangenen Jahren haben die Werktätigen in der Außenwirt­

schaft große Leistungen vollbracht. Das Zentralkomitee ist davon über­
zeugt, daß Sie im 20. Jahr des Bestehens unserer Republik alle Kräfte 
für die Erfüllung der Ihnen übertragenen Aufgaben mobilisieren und 
zum Jahrestag eine erfolgreiche Bilanz ziehen können.

Es geht jetzt unmittelbar darum, den sozialistischen Wettbewerb und 
die sozialistische Gemeinschaftsarbeit darauf zu richten,

die staatlichen Planaufgaben des Jahres 1969 in allen ihren Teilen zu 
erfüllen,

den erforderlichen Vorlauf für die Erfüllung der Planaufgaben im 
Jahre 1970 und in den Folgejahren zu schaffen und 

alle Kräfte darauf zu konzentrieren, durch zielstrebige Anwendung der 
vom Staatsrat beschlossenen Systemregelungen für die Jahre 1969/1970, 
durch wissenschaftliche Gestaltung der Führungstätigkeit und der Ar­
beitsweise der Organe der Außenwirtschaft einen kontinuierlichen Über- 
gang*zum Perspektivplan zu gewährleisten.

Allen Werktätigen der Außenwirtschaft wünschen wir dazu viel Erfolg 
und Schaffenskraft!

Mit sozialistischem Gruß

Walter Ulbricht 
Erster Sekretär des Zentralkomitees 
der Sozialistischen Einheitspartei 

Deutschlands 
und V or sitzender des Staatsrates 

der Deutschen Demokratischen Republik
Berlin, den 27. März 1969
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